Michael Martin mit Vortrag „Terra“ bei Naturfototagen
Idar-Oberstein. Er ist zweifellos der Star unter den deutschsprachigen Naturfotografen und nicht nur in Fachkreisen bekannt auf der ganzen Welt. Die Besucher der Naturfototage Hunsrück 2017 durften Michael Martin mit seinem Vortrag "Planet Wüste - Abenteuer in Hitze und Eis" erleben. Damals hat man sich den renommierten Globetrotter anlässlich einer Premiere gegönnt. Es war die 14. Auflage der Veranstaltung und die erste, die in der Messe Idar-Oberstein stattfand. Der Umzug war ein Quantensprung für die Naturfototage, ebenso wie das Michael Martin hinsichtlich der Prominenz der Referenten war.
In diesem Jahr ist Michael Martin mit seiner neusten Multivisionsschau „Terra“ zur Eröffnung der 20. Naturfototage Hunsrück am 17, November zu Gast. Dabei ist einmal mehr Technik vom Feinsten angesagt. Projiziert wird auf eine 12 mal 6 Meter große Leinwand mit einem modernen Panasonic -Beamer mit 30 000 Ansi Lumen 4K – für allerbeste Bildqualität ist also gesorgt.
Aber die Technik ist nicht alles bei Michael Martin, und vor allem nicht das Wichtigste. Sie ist Mittel zum Zweck. Sie dient einer Botschaft, und die wird über die Jahre bei ihm immer deutlicher: Das Wunder Erde mit allen seinen Facetten zu beleuchten, die Vielfalt, unsere Landschaften, der Pflanzen- und Tierwelt und auch ihre so verschiedenartigen Arten Menschen zu sehen, versuchen sie zu verstehen und sich davor zu 
Mit seiner neuen Multivision „Terra“ präsentiert Michael Martin nun ein einzigartiges Portrait des Planeten Erde. Fünf Jahre reiste er mit der Kamera um die Welt und fotografierte in der Arktis, im Himalaya, in den Anden, im Südpazifik, in Arabien, im Amazonasbecken, in den Savannen Ostafrikas sowie in der Taiga Sibiriens und den Steppen Zentralasiens. So entstanden zehn Gesichter der Erde, welche neben faszinierenden Landschaften auch Tiere, Pflanzen und Kulturen in allen Klimazonen unserer Erde vorstellen. 
Michael Martin beschäftigte sich neben den weltweiten, abenteuerlichen Reisen aber auch mit der Geschichte der Erde, die vor 4,5 Milliarden Jahren im Chaos entstand und sich zu einem Planeten voller Leben und Vielfalt entwickelte. Er macht deutlich das die Erde in der Blüte ihrer Entwicklung stand, als der Mensch vor 180 000 Jahren die Bühne des Lebens betrat und begann, sie zu gestalten und inzwischen auch zu zerstören.
Der Fotograf, Vortragsreferent, Abenteurer und Diplom-Geograf bereist seit 40 Jahren die Welt und berichtet darüber in Vorträgen, Büchern und Fernsehfilmen. Er hat 30 Bildbände und Bücher veröffentlicht, die in neun Sprachen übersetzt wurden, hielt mehr als 2000 Vorträge und produzierte viele TV-Dokumentationen. Seine Werke wurden mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, unter anderem mit einer Ehrenmedaille der Royal Geographic Society. Zuletzt erhielt er den Gregor International Calendar Award und den ITB Book Award für sein Lebenswerk. Das Magazin GEO hat Michael Martin ein eigenes GEO extra gewidmet.

Tickets für die Naturfototage sind ab sofort unter https://vivenu.com/event/naturfototage-hunsruck-2023-hwklve erhältlich, nähere Infos unter www.fototage-mio.de.
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